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In dieser Tabelle wird aufgezeigt, wie die Leitfragen und Kompetenzen, die Impulse und Inhalte des verbindlichen 
„Leitfadens für Demokratiebildung“, herausgegeben vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württem-
berg, 2019 mit den Inhalten der Grundrechtefi bel konkretisiert werden können. Unterstützend für die Lehrkräfte sind 
die Begleitmaterialien zur Grundrechtefi bel (BM GRF) in gedruckter Form bei der LpB erhältlich. Im Onlineportal 
https://www.grundrechte-fi bel.de werden weitere Zusatzmaterialien, wie z. B. die Logbücher/Faltplakatmappen, 
 digital zur Verfügung gestellt. 

Baustein 1 – Identität und Pluralismus

Mit Pluralismus umgehen > Leitperspektive: BTV, PG

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Was macht mich aus? 
Was gehört zu mir?

 Die SuS können Aspekte der eige-
nen Identität erkennen und benennen. 

 Neigungen, Interessen, Vorlieben, Stärken, 
 Gewohnheiten, äußerliche Merkmale, 
 Geschlecht, Alter, Herkunft, religiöse und 
 politische Überzeugungen, Sprache(n), 
 Traditionen, Bedürfnisse,  Erwartungen an 
Freundschaft, Werte ... 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 10 – 11
– jeder Artikel
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, jeder 

Artikel
– Art. 1 GG, S. 83 – 91
– Art. 2 GG, S. 92 – 101
– Art. 4 GG, S. 114 – 122

Was verbindet uns? 
Was unterscheidet uns?

 Die SuS können Merkmale von 
 Gemeinsamkeit und Diversität 
 beschreiben und anerkennen. 

 Individuelle Eigenschaften und gruppenbe-
zogene Merkmale, interkulturelle Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten; Übereinstimmungen 
bei unterschiedlichen Merkmalen; ähnliche 
oder übergreifende Wünsche, Bedürfnisse und 
Werte; Diversität als Herausforderung und Be-
reicherung im gesellschaftlichen Zusammen-
leben und in der Schule 

GRF: 
– Grundlagenbaustein, S. 10 
– jeder Artikel
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82 
– Art. 1 GG, S. 83 – 91
– Art. 2 GG, S. 92 – 101
– Art. 4 GG, S. 114 – 122

Wann fühle ich mich zugehörig?

 Die SuS können unterschiedliche 
 Vorstellungen und Bezugspunkte von 
Identität beschreiben und bewerten. 

 Identitätsstiftende Merkmale in der Familie, 
in Freundesgruppen, Schulklassen und am 
Arbeitsplatz; Verständnis von „Zuhause“ und 
„Heimat“; Leitbilder in Schulen, Einrichtungen 
[...]; Identität als Europäer/in oder „Welt-
bürger/in“; Werte als Identifi kationspunkte 
(Freiheit, Solidarität, Gerechtigkeit); Staats-
bürgerschaftsrecht ... 

GRF:
–  Grundlagenbaustein S. 18 

und 19 
– jeder Artikel
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82 
– Art. 1 GG, S. 83 – 91
– Art. 4 GG, S. 114 – 122
– Art. 6 GG, S. 133 – 140
– Art. 7 GG, S. 141 – 146 

Was gehört zu meiner Freiheit? 

 Die SuS können den Bezug zwi-
schen dem eigenen Recht auf Selbst-
bestimmung und dem Respekt vor 
den Rechten anderer erkennen und 
anerkennen. 

 Möglichkeiten zur Selbstbestimmung (zum 
Beispiel in Bezug auf Überzeugungen, [...]
Grenzen und Spannungsfelder bei der Wahr-
nehmung individueller Freiheiten; Formulie-
rung von eigenen Toleranzerwartungen und 
Transfer auf andere Menschen und Gruppen; 
Verantwortung für mich und mein Tun 

GRF: 
– Schranken, S. 26 
– Art. 2 GG, S. 34 – 39 
–  Art. 4, 5, 6, 7, 10 GG, 

S. 48 – 81
BM GRF: 
– Art. 2 GG S. 92 – 101
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

S. 207, 209
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Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Warum gibt es Ausgrenzung und 
Diskriminierung? 

 Die SuS können Ursachen und Mo-
tive für Ausgrenzung und Abwertung 
 erkennen und Diskriminierungs-
prozesse beschreiben. 

 Vorurteile und Klischees; Rollenbilder von 
Jungen und Mädchen; [...], Religion oder zu 
anderen Merkmalen; eigene Diskriminierungs-
erfahrungen; [...]; ideologisch, politisch oder 
religiös motivierte Formen von Diskriminierung 
und Verfolgung in Geschichte und Gegenwart; 
[...] 

GRF: 
– Grundlagenbaustein, S. 26 
– Art. 2 GG, S. 34 – 39
–  Art. 3, 4, 5, 6, 7, 10 GG, 

S. 40 – 81
BM GRF: 
– Art. 1 GG, S. 83 – 91
– Art. 2 GG, S. 92 – 101
– Art. 3 GG, S. 102 – 113 
– Art. 4 GG, S. 114 – 122
– Art. 6 GG, S. 133 – 140
– Art. 7 GG, S. 141 – 146
– Art. 11 GG, S. 165 – 172 

Wie soll ich mich verhalten? 

 Die SuS können das Verhalten in 
Ausgrenzungssituationen unter unter-
schiedlichen Aspekten bewerten und 
Handlungsoptionen gegen Abwertung 
und Ausgrenzung entwickeln. 

 Verhalten als Zuschauer, Betroffener oder 
Verantwortlicher; Zivilcourage und Solidarität; 
Hilfsangebote in der Schule, im Nahbereich 
[...] ; Beteiligungsmöglichkeiten und ehren-
amtliches Engagement gegen Ausgrenzung 
und Abwertung ...

GRF: 
– jede Dilemmageschichte 
BM GRF: 
– Grundlagenbaustein
– jeder Artikel
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen

Richtig streiten lernen > Leitperspektive: PG, BTV

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Warum kommt es zu Konfl ikten? 

 Die SuS können Ursachen für 
 Konfl ikte beschreiben. 

 Analyse von Streit und Konfl ikten im Nah-
bereich (Familie, Freundesgruppen, Schul-
klassen, in der Nachbarschaft) [...] Bedeutung 
von wechselseitigen Zuschreibungen und 
Wahrnehmungen 

GRF: 
–  jede Dilemmageschichte
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  jeder Artikel
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen

Was verschärft/entschärft Konfl ikte?
 
 Die SuS können beurteilen, wie sich 

unterschiedliche Handlungsoptionen 
und Kommunikationsformen auf 
Konfl iktverläufe auswirken. 

 Analyse von Konfl iktverläufen im Nahbereich, 
Einordnung von Äußerungen und Verhaltens-
formen, Ableitung von Gesprächsregeln und 
Tipps zum Verhalten bei Streitigkeiten und 
Konfl ikten; [...] Rolle von (sozialen) Medien 
und Meinungsführer/innen; [...] 

GRF: 
–  Art. 1 GG, S. 28 – 33 
–  Art. 10 GG, S.78 – 81 
–  jede Dilemmageschichte 
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 67 – 82 
–  jeder Artikel
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen

Wie kann man Konfl ikte lösen? 

 Die SuS können eigene Vorstellun-
gen für konstruktive Konfl iktlösungen 
 entwickeln. 

 Möglichkeiten zur Streitschlichtung in der 
Schule; Akteure und Prozesse in der Konfl ikt-
bearbeitung [...]; Entwicklung von Kompro-
missen und/oder Regeln für Gruppen und in 
der Gesellschaft, Regeln und Mechanismen 
zur Kompromissfi ndung und Konfl iktlösung 
auf unterschiedlichen politischen Ebenen; 
Friedensbildung als Aufgabe zivilgesellschaft-
licher, nationaler, europäischer, internationaler 
und globaler Initiativen und Organisationen 

GRF: 
–  jede Dilemmageschichte 
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 67 – 82 
–  jeder Artikel
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen

Baustein 1 – Identität und Pluralismus
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Glauben und Toleranz verbinden > Leitperspektive: BTV

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Wie zeigt sich Religion im Alltag?
 
 Die SuS können die Vielfalt von 

 Religionen und ihrer Darstellungs- 
und Ausdruckformen beschreiben. 

 Überblick über die Verbreitung von Religio-
nen, Glaubensrichtungen, nichtreligiöse Über-
zeugungen; Vielfalt innerhalb von Religionen, 
religiöse Symbole, Rituale, Feste, Feiertage, 
Bräuche, Einrichtungen und Angebote unter-
schiedlicher Religionen und Glaubensrichtun-
gen ... 

GRF: 
–  Art. 4 GG, S. 48 – 55
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 67 – 82
–  Art. 4 GG, S. 114 – 122 
–  Logbuch/Faltplakat-

mappen

Was verbindet Religionen? 

 Die SuS können Gemeinsamkeiten 
unterschiedlicher Religionen, Glau-
bensrichtungen und Überzeugen 
 erkennen. 

 Gemeinsame Überzeugungen, Werte und 
Normen, Narrative 

GRF: 
–  Art. 4 GG, S. 48 – 55
BM GRF: 
–  Art. 4 GG, S. 114 – 122
–  Logbuch/Faltplakat-

mappen

Was gehört zu Toleranz und Respekt?
 
 Die SuS können Grundlagen für ein 

respektvolles und tolerantes Mitein-
ander erkennen und anerkennen. 

 Gleichwertigkeit unterschiedlicher religiöser 
und nicht-religiöser Überzeugungen; Aspekte 
freier Religionsausübung; religiös bedingte 
Spannungsfelder und Konfl ikte, Gefahren 
pauschaler Religionskritik; Transfer eigener 
Toleranzerwartungen auf Gruppen mit 
 anderen Überzeugungen, [...] 

GRF: 
–  Art. 4 GG, S. 48 – 55
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82
–   Art. 4 GG, S. 114 – 122 
–  Logbuch/Faltplakat-

mappen
–  Ringparabel in der 

 Faltplakatmappe 

Baustein 1 – Identität und Pluralismus
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Baustein 2 – Selbstbestimmung und Autorität 

Rechte wertschätzen und respektieren > Leitperspektive: BTV, PG

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Welche Rechte habe ich? 

 Die SuS können eigene Rechte und 
insbesondere wichtige Grund- und 
Menschenrechte beschreiben. 

 Rechte von Schülerinnen und Schülern, 
Rechte von Kindern,[...]; Mitwirkungsrechte 
und Schutzbestimmungen; Grundrechte im 
Grundgesetz, Charta der Grundrechte der EU, 
UN-Kinderrechtskonvention, UN-Menschen-
rechtscharta, UN-Konvention über die Rechte 
von Menschen mit Behinderung, Allgemeines 
Gleichbehandlungsgesetz; historische Schritte 
auf dem Weg zu Grund- und Menschen-
rechten ... 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 27, zu Regel; 
 Gesetz, Grundgesetz, 
Staat, Land, Kommune

BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 81
–  jeder Artikel, exemplarisch
–  Art. 10 GG, S. 158 – 164
–  Art. 11 GG, S. 165 – 172
–  Art. 12 GG, S. 173 – 179
–  Art. 13 GG, S. 180 – 182
–  Art. 14 GG, S. 183 – 190
–  Art. 16 GG, S. 191 – 197
–  Art. 17 GG, S. 198 – 203

Welchen Wert haben die Grund-
rechte? 

 Die SuS die Bedeutung von Grund- 
und Menschenrechten für das eigene 
Leben und das Zusammenleben 
 erfassen. 

 Grundrechte als Basis für ein selbstbe-
stimmtes Leben, Gerechtigkeit und gesell-
schaftlichen Frieden; Schutz vor staatlichen 
Eingriffen; [...] 

 Einsatz von Visualisierungen, Filmen und 
Musik; theaterpädagogische Zugänge, 
um Grundrechte sichtbar und erfahrbar zu 
 machen 

GFR: 
–  ganze GFR, exemplarisch 

S. 27
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 66
–  jeder Artikel
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Grundlagen, S. 67 – 82
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Was bedeuten Grundrechte für 
 unser Handeln und die Politik? 

 Die SuS können Grund- und Men-
schenrechte als Maßstab zu Bewer-
tung von Entscheidungen und 
 Entwicklungen anlegen. 

 Alltagssituationen in der Familie, Schule, 
Freizeit [...] 

GRF: 
–  jede Dilemmageschichte 

ist auf die Lebenswirklich-
keit der Kinder bezogen

BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 66
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Wie steht es um die Grundrechte in 
der Wirklichkeit? 

 Die SuS können Spannungsfelder 
zwischen dem Anspruch und der 
 Verwirklichung von Grund- und Men-
schenrechten erkennen und bewerten. 

 [...] Spannungsverhältnisse zwischen 
Grundrechten; weltweite Situation von Kin-
der- und Menschenrechten; Verletzungen der 
 Meinungsfreiheit; [...]

GRF:
–  Schwerpunkt, S. 106 – 121
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82 
–  jeder Artikel
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Was kann ich für Grund- und 
 Menschenrechte tun? 

 Die SuS können eigene Handlungs-
möglichkeiten für den Schutz von 
Grund- und Menschenrechten erken-
nen. 

 Verhalten in Gesprächen und Diskussionen 
[...]; verantwortungsvoller Umgang mit Social 
Media; Rolle als Konsument/in; Schulpartner-
schaften; Möglichkeiten zur Unterstützung von 
Aktionen, Initiativen und Einrichtungen zum 
Schutz von Grund- und Menschenrechten ... 

GRF: 
–  jede Dilemmageschichte 
BM GRF: 
–  jede Dilemmageschichte 
–  Art. 17 GG, S. 198 – 203
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche/Zusammen-
fassung, S. 205 – 220
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Mit Erwartungen, Regeln und Normen umgehen > Leitperspektive: BTV, PG

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Was erwarten andere von mir, 
was will ich? 

 Die SuS können Erwartungshaltun-
gen beschreiben und Handlungsopti-
onen bei Spannungsfeldern zwischen 
Selbstbestimmung und Fremdbestim-
mung bewerten. 

 Erwartungen von Eltern, Freundinnen/
Freunden, Mitschülerinnen und Mitschülern, 
Lehrerinnen und Lehrern, [...] Pfl ichten als 
Staatsbürger/in; Rolle von Gruppendruck; 
Wandel gesellschaftlicher Konventionen; 
Umgang mit Einfl ussnahme auf Kleidung, 
Ernährung, Berufswahl, Wahl von Freundin-
nen/Freunden, [...]

GRF: 
–  Mobbing – Ausgrenzung 

Art. 1 GG, S. 28 – 33
–  Art. 7 GG, S. 66 – 69
–  Art. 16 GG, S. 18 – 19, 

S. 114  – 115 
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  Art. 1 GG, S. 83 – 91
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146
–  Art. 12 GG, S. 173 – 179

Wie betreffen uns Regeln, Normen 
und Konventionen? 

 Die SuS können beschreiben, wel-
chen Einfl uss Regeln und Normen 
auf sie selbst und das Zusammen-
leben  haben. 

 Zum Beispiel: Regeln in der Familie, Klas-
senregeln, Schulordnung [...]; kommunale 
Entscheidungen, Gesetze auf Landes- und 
Bundesebene; aktuelle Themen und Kontro-
versen 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25
–  Recht, Pfl ichten, Demo-

kratie, Politik, S. 112 – 121
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein 
–  Logbuch/Faltplakatmappe, 

S. 58 – 82
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146
–  Spurensuche, S. 205 – 222 

Wie werden Regeln gemacht? 

 Die SuS können Akteure, Organe 
und Institutionen bei der Regel- und 
Rechtssetzung benennen und ihre 
Aufgaben beschreiben. 

 Die SuS können beschreiben, wie 
 Regeln und Gesetze entstehen und 
diese Prozesse unter demokratischen 
Gesichtspunkten bewerten. 

 Mitwirkungsmöglichkeiten von Schülerinnen/
Schülern und Eltern, der SMV und der Eltern-
vertretungen; [...] Aufgaben des Gemeinde-
rats, der Verwaltung, der Bürgermeisterin/des 
Bürgermeisters; Verfassungsorgane in der 
Landesverfassung und im Grundgesetz; Ele-
mente direkter Demokratie und Bürgerbeteili-
gung auf kommunaler und Landes- und Bun-
desebene; 

 Akteure, Prozesse und Mitwirkungsmöglich-
keiten im Nahbereich; Regelungen in der 
Kommune, Gesetzgebungsverfahren auf 
Landes- und Bundesebene, [...] 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25 in grundschul-
spezifi schen Situationen

–  exemplarisch Art. 6, 7, 10, 
11, 12, 17 GG

BM GRF:
–  Grundlagenbaustein/Log-

buch, S. 58 – 81
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146 
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 222

Was muss ich beachten? 

 Die SuS können die Verbindlichkeit 
von Regeln und Konventionen ange-
messen bewerten. 

 Kriterien: Folgen von Regelverletzungen für 
sich und andere, rechtliche Verbindlichkeit, 
unterschiedliche Sanktionierung; Grundrechte-
bezug von Regeln, Diskussion um Legitimität 
und Veränderungsbedarf von Regeln und 
Konventionen 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25 in grundschul-
spezifi schen Situationen

–  exemplarisch Art. 6, 7, 10, 
11 12, 17 GG

BM GRF: 
–  Art. 6 GG, S. 133 – 140
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 222 

Baustein 2 – Selbstbestimmung und Autorität 
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Grundsätze für Gerechtigkeit entwickeln > Leitperspektive: BNE, PG

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Welche Regeln sind gerecht? 

 Die SuS können eigene Vorstellun-
gen von Gerechtigkeit und guten 
 Gemeinschaften formulieren. 

 Grundsätze und Regeln für das Zusam-
menleben in Familien, Schulklassen und an-
deren Gruppen, in der Nachbarschaft, in der 
Arbeitswelt, in der Kommune, in der Gesell-
schaft und im Staat 

GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25 in grundschul-
spezifi schen Situationen

–  jeder Artikel
–  exemplarisch Art. 6, 7, 10, 

11, 12, 17 GG
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 66
–  angeführte exemplarische 

Artikel
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Grundlagen, S. 67 – 81
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Was bringt uns das Grundgesetz? 

 Die SuS können grundsätzliche 
 Unterschiede zwischen Demokratie 
und Diktatur benennen. 

 Die SuS können die Bedeutung der 
Demokratie und des Rechtsstaats für 
Freiheit und Gerechtigkeit beschrei-
ben. 

 Kriterien: [...], Grund- und Menschenrech-
te, freie Wahlen [...], Meinungsfreiheit und 
Interessenpluralismus in Gesellschaft, Parla-
ment und Medien, [...] Gewaltenteilung, 
Gleichheit vor dem Gesetz 

 Historische Quellen und aktuelle Beispiele 
für die Auswirkungen von Diktaturen und au-
toritären Regimen auf das Leben; Fotografi -
en, Filme, Musik, Theater bildende Kunst als 
Analyseobjekte oder Ausdrucksformen für die 
SuS ... 

GRF:
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25 in grundschul-
spezifi schen Situationen

–  Rechte, Pfl ichten, Demo-
kratie, Spurensuche, 
 Politik, S. 112 – 121

BM GRF: 
–  Art. 5 GG, S. 123 – 132
–  Art. 11 GG, S. 165 – 172 
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Was kann besser werden? 

 Die SuS können sich zu Herausfor-
derungen für Demokratie und Zu-
sammenhalt positionieren. 

 Zum Beispiel: Auseinandersetzung mit 
 Gerechtigkeitsdefi ziten und Beteiligungs-
wünschen in der Schule, in der Kommune 
[...]

GRF:
–  Grundlagenbaustein, 

S. 13 – 25 in grundschul-
spezifi schen Situationen

–  Rechte, Pfl ichten, Demo-
kratie, Spurensuche, 
 Politik, S. 112 – 121

BM GRF: 
–  Art. 5 GG, S. 123 – 132
–  Art. 11 GG, S. 165 – 172 
–  Art. 17 GG, S. 198 – 203
–  Logbuch/Faltplakatmappe, 

S. 205 – 222, Auf den 
Spuren der Demokratie im 
Alltag 

Baustein 2 – Selbstbestimmung und Autorität 
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Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Was kann ich tun, wenn ich etwas 
ungerecht fi nde? 

 Die SuS können angemessene 
 Möglichkeiten erkennen, sich gegen 
Entscheidungen zu wehren. 

 Direkte Gespräche und Beschwerden, Be-
sprechung im Klassenrat, Konsultation von 
Vertrauenspersonen und Ansprechpartnern in 
der Schule [...] (zum Beispiel Klassenspre-
cher/in, Klassenlehrer/in, Verbindungslehrer/in, 
Betriebs- und Personalräte); Beteiligung an 
Demonstrationen und Petitionen; Antidiskri-
minierungs- und Schlichtungsstellen; [...]

GRF: 
–  Art. 17 GG, S. 102 – 105 
BM GRF: 
–  Art. 17 GG, S. 198 – 203, 

Spiel „Reise durch Petitio-
nienland“ 

Wie können wir Konfl ikte gerecht 
 lösen? 

 Die SuS können Grundlagen für 
 einen fairen Umgang mit Streit und 
Konfl ikten erkennen. 

 Anhörung aller Beteiligten, unparteiische 
 Gewichtung der Motive und Interessen, Suche 
nach Kompromissen; nachvollziehbare Be-
gründung von Entscheidungen und Mecha-
nismen; Gewaltverzicht [...] Gleichheit vor 
dem Gesetz, ohne Gesetz keine Strafe, Ver-
hältnismäßigkeit von Strafen, Anspruch auf 
Rechtsvertretung durch eine Anwältin / einen 
Anwalt) 

GRF: 
–  jede Dilemmageschichte 
BM GRF:
–  Grundlagenbaustein, 

S. 67 – 82 
–  jeder Artikel
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen 

Baustein 2 – Selbstbestimmung und Autorität 
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Baustein 3 – Gleichwertigkeit und Solidarität 

Gleichwertigkeit anerkennen > Leitperspektive: BTV, BO

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Was erwarten wir von der Familie 
und vom Zusammenleben? 

 Die SuS können eigene Erwartun-
gen an eine Familie und das Zusam-
menleben formulieren. 

 Zum Beispiel: Liebe, Wärme, Akzeptanz, 
 gegenseitige Hilfe bei Problemen und in 
 Notsituationen ...

GRF:
–  Art. 2 GG, S. 34 – 39 
–  Art. 6 GG, S. 62 – 65
–  Art. 17 GG, S. 102 – 105
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  Art. 6 GG, S. 133 – 140
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220  

Wie leben wir zusammen? 

 Die SuS können unterschiedliche 
Formen der Familie und des Zusam-
menlebens beschreiben. 

 Die SuS können ähnliche Bedürf-
nisse bei unterschiedlichen Formen 
des Zusammenlebens erkennen und 
 anerkennen. 

 Die SuS können Vorstellungen zur 
Rollenverteilung innerhalb der Familie 
auf ihre Vereinbarkeit mit der Selbst-
bestimmung und Gleichberechtigung 
der Familienmitglieder überprüfen. 

 Zum Beispiel: Kernfamilie, unverheiratete 
und verheiratete Paare, Alleinerziehende mit 
Kindern, Patchwork-Familie, gleichgeschlecht-
liche Paare; Leben im Internat, im Heim, in 
Wohngruppen, Mehrgenerationen-Häusern  
[...] 

 Aufgabenverteilung zwischen Mann und 
Frau, zwischen Eltern und Kindern sowie zwi-
schen Geschwistern; Beteiligung der Famili-
enmitglieder an Entscheidungen; Umgang 
mit Wünschen nach Autonomie und Selbst-
bestimmung von Kindern und Jugendlichen 

GRF:
–  Art. 2 GG, S. 34 – 39,
–  Art. 6 GG, S. 62 – 65,
–  Art. 17 GG, S. 102 – 105,
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  Art. 6 GG, S. 133 – 140
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220

Was gehört zur Gleichberechtigung? 

 Die SuS können Aspekte der Gleich-
berechtigung von Mädchen und 
 Jungen sowie Frauen und Männern 
beschreiben. 

 Die SuS können Alltagssituationen, 
politische Entscheidungen und gesell-
schaftliche Entwicklungen auf Verein-
barkeit mit Geschlechtergerechtigkeit 
und Selbstbestimmung überprüfen. 

 Selbstbestimmte Interessen, Neigungen und 
Freiheit bei der Lebensgestaltung, Zugang zu 
Beteiligung, Bildung, Freizeit und Arbeits-
markt, Chancen- und Leistungsgerechtigkeit, 
[...], respektvoller Umgang ... 

 Anwendung der Kriterien auf den Alltag, 
das Lebensumfeld und Bezugsgruppen, [...] 

GRF: 
–  Art. 2 GG, S. 34 – 39
–  Art. 3 GG, S. 40 – 47
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  Art. 3 GG, S. 102 – 113
–  Art. 6 GG, S. 133 – 140
–  Art. 17 GG, S. 198 – 203
–  Logbuch/Faltplakat mappen
–  Zusammenfassung 

Was bedeutet Migration und 
 Integration? 

 Die SuS können unterschiedliche 
 Ursachen für Migration beschreiben 
und kennen Rechtsgrundlagen für die 
Aufnahme von Migrantinnen und 
 Migranten. 

 Die SuS können die Bedeutung und 
die Folgen von Migration aus unter-
schiedlichen Perspektiven beschreiben 
und einordnen.

 Sie SuS können wechselseitige 
 Erwartungen von Migranten und der 
Aufnahmegesellschaft beschreiben. 

 Die SuS können eigene Vorstellungen 
zu einer gelingenden Integration formu-
lieren und auf die Vereinbarkeit mit 
Aspekten der Identität, der Beteiligung 
und des Zusammenhalts überprüfen. 

 Analyse von Konfl ikten und der Lebenssitu-
ation in Abwanderungsländern; Rückverfol-
gung von Ursachen und Interessen; politische, 
gesellschaftliche, ökonomische und ökologi-
sche Push- und Pull-Faktoren; unterschied-
liche  Migrationserfahrungen; [...] 

 Einfl uss auf Lebensstil, Kunst, Kultur, Politik, 
demografi sche Entwicklung und Wohlstand; 
[...]; Auseinandersetzung mit Spannungs-
feldern, Konfl ikten, Problemen im Kontext 
von Migration und Integration 

 Wünsche und Erwartungen von Migrantinnen 
und Migranten und der Aufnahmegesellschaft; 
Diskussion um Angemessenheit wechsel-
seitiger Forderungen [...] 

GRF: 
–  S. 18 – 19 
–  Art. 11 GG, S. 82 – 85
–  Art. 16 GG, S. 97 – 101
BM GRF:
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Sprache
–  Art. 11 GG, S. 165 – 172
–  Art. 16 GG, S. 191 – 197
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Migration
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Solidarität und Verantwortung entwickeln > Leitperspektive: BTV, BNE

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Wie sollen Aufgaben und Pfl ichten 
verteilt werden? 

 Die SuS können die Verteilung von 
Aufgaben und Pfl ichten in Gruppen 
und Gemeinschaften unter Gerech-
tigkeitsaspekten bewerten. 

 Aufgaben und Pfl ichten in Schulklassen, 
Vereinen und anderen Gruppen (zum Beispiel 
bei gemeinsamen Aktivitäten, Gruppenarbei-
ten und Projekten); Pfl ichten der Bürger/innen 
und Aufgaben des Staates; [...], Aspekte der 
Leistungs-, Geschlechter- und Generationen-
gerechtigkeit

GRF: 
–  alle Artikel – exemplarisch 

S. 115 – 121
BM GRF: 
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146
–  Art. 8 GG, S. 147 – 152
–  Logbuch/Faltplakatmappe: 

Mit Poli und Tik auf den 
Spuren der Demokratie, 
S. 205 – 219

Wie sollen Leistungen und Güter 
verteilt werden? 

 Die SuS können die Verteilung von 
Leistungen und Gütern unter 
 Gerechtigkeitsaspekten bewerten. 

 Gerechtes Teilen [...] , Geschlechter- und 
 Generationengerechtigkeit;

GRF: 
–  Art. 1 GG 
–  Schranken, S. 115 
–  Faltplakatmappe
BM GRF: 
–  Art. 1 GG, S. 83 – 91
–  Art. 13 GG, S. 180 – 182
–  Art. 14 GG, S. 183 – 190
–  Logbuch/Faltplakatmappe: 

Mit Poli und Tik auf den 
Spuren der Demokratie, 
S. 205 – 219

Wann brauchen wir Hilfe?
 
 Die SuS können Situationen und 

Lebensumstände beschreiben, in 
 denen Menschen Hilfe brauchen. 

 Zum Beispiel: Hilfe bei Ausgrenzung, 
 Gefahren, Bedrohung, Trauer, Verlust von 
Freunden oder Angehörigen, Ankommen in 
neuer Umgebung; Hilfe bei Armut, Krankheit, 
Pfl egebedürftigkeit, Behinderung und Ein-
schränkungen, im Alter; Refl exion von Umfang 
und Bedeutung der Eigenverantwortung ... 

GRF: 
–  Art. 1 GG
–  Faltplakatmappe
BM GRF: 
–  S. 83 – 91

Wie können wir Hilfe und Unter-
stützung leisten? 

 Die SuS können eigene Möglichkei-
ten beschreiben, Solidarität zu zeigen 
und Verantwortung zum Schutz an-
derer zu übernehmen. 

 Die SuS können staatliche Hilfen 
und Unterstützformen beschreiben 
und in Bezug auf ihren Umfang und 
ihre Wirkungen bewerten.

 Individuelle Möglichkeiten: Zivilcourage 
und Hilfsbereitschaft im Nahbereich (zum 
Beispiel in der Schule, [...] , in der Nachbar-
schafts- oder Flüchtlingshilfe)

 [...]

GRF: 
–  S. 112 – 121
BM GRF: 
–  Logbuch/Faltplakatmappe: 

Mit Poli und Tik auf den 
Spuren der Demokratie, 
S. 205 – 219

Welche Herausforderungen bestehen 
für den Sozialstaat? 

 Die SuS können aktuelle Heraus-
forderungen an den Sozialstaat 
 beschreiben und Lösungsansätze 
 bewerten. 

 Zum Beispiel: Demografi sche Entwicklung, 
Arbeitsbedingungen und Entlohnung, Heraus-
forderungen durch die digitale Transformation 
[...]

GRF: 
–  Pfl ichten in der Demokra-

tie, S. 115
BM GRF: 
–  Logbuch/Faltplakatmappe: 

Mit Poli und Tik auf den 
Spuren der Demokratie, 
S. 205 – 219

Baustein 3 – Gleichwertigkeit und Solidarität 
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Baustein 4 – Interessen und Beteiligung

Informationen sammeln und einordnen > Leitperspektive: MB, BTV

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Wie kann ich mich gut informieren? 

 Die SuS können selbstständig Infor-
mationen aus unterschiedlichen Me-
dien und Quellen zu Problemfragen 
sammeln. 

 Die SuS können wichtige Kriterien 
zur Einordnung von Informationen 
benennen und anwenden. 

 Die SuS können die Interessen und 
Ziele unterschiedlicher Medien und 
Quellen bei der Verbreitung von In-
formationen erkennen und angemes-
sen bewerten. 

 Kennenlernen unterschiedlicher Informati-
onsquellen und -medien; Techniken zur 
 Recherche im Internet, in Bibliotheken, in 
(Fach-)Zeitschriften, Zeitungen; Erstellung 
eigener Umfragen zu altersgerechten The-
men; Befragungen von Expertinnen/Experten 
(auch Peer-Learning); selektives Lesen; Prob-
lematisierung medialer Echokammern ... 

 Vorhandensein von Medien- und Meinungs-
freiheit; [...] Quellenbelege; [...] medien-
kritische Analyse von möglichen Interessen 
und Zielen hinter Nachrichten und Informati-
onen; kritischer und differenzierter Umgang 
mit Fotos und Statistiken; [...], Verschwörungs-
mythen und „Fake News“

GRF: 
–  Grundlagenkapitel, 

S. 9 – 27
–  jeder Artikel / Sprache, 

 Medien / sprachsensibler 
Unterricht

BM GRF: 
–  jeder Artikel / Sprache, 

 Medien / sprachsensibler 
Unterricht

–  wird im Grundlagenbau-
stein und in jedem Artikel 
thematisiert

– verstärkt:
  Art. 1 GG, S. 83 – 91
  Art. 4 GG, S. 114 – 122
  Art. 5 GG, S. 123 – 132
  Art. 10 GG, S. 158 – 164
  Art. 16 GG, S. 191 – 197

Was sollen andere über mich wissen? 

 Die SuS können auf der Basis ihrer 
informationellen Selbstbestimmung 
refl ektiert entscheiden, welchen 
 Zugang sie Dritten zu Informationen 
über sich einräumen wollen. 

 Vorteile und Möglichkeiten bei der Kommu-
nikation über soziale Medien; 

 allgemeine Geschäftsbedingungen und 
Nutzungsbestimmungen von sozialen Medien; 
[...]; Grenzen der Meinungsfreiheit; 
[...]

GRF: 
–  Grundlagenkapitel Art. 10, 

S. 78 – 81, jeder Artikel / 
Sprache, Medien

BM GRF: 
–  sprachsensibler Unterricht
–  Faltplakatmappe „öffent-

lich” und „privat”
– Art. 10 GG, S. 158 – 164
– Art. 16 GG, S. 191 – 198

Wie kann ich andere gut informieren?
 
 Die SuS können unterschiedliche 

Medien und Methoden zu einer ziel-
gruppengerechten Weitergabe von 
Informationen und Meinungen ange-
messen einsetzen. 

 Einüben von Präsentations- und Argumenta-
tionstechniken, zum Beispiel über Pro-Contra-
Debatten, Video-Analysen von (eigenen) 
 Reden/Präsentationen; Verfassen von Erörte-
rungen/Artikeln, Entwicklung kurzer Features 
oder Filmsequenzen, Darstellungen auf Pla-
katen, Rollenspiele im Anschluss an Fälle, 
Szenarien; Planspiele mit Rollenübernahmen, 
[...] grafi sche Aufbereitung von Statistiken, 
Einbeziehung von Visualisierungen ... 

GRF: 
–  Grundlagenkapitel 
–  jeder Artikel / Sprache, 

 Medien / sprachsensibler 
Unterricht

BM GRF: 
–  siehe obenstehende Zeile
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Diskutieren und entscheiden lernen > Leitperspektive: BNE, BTV

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Warum denken wir unterschiedlich? 

 Die SuS können unterschiedliche 
Interessen, Ziele und Standpunkte 
von Individuen, Gruppen und Ge-
meinschaften beschreiben. 

 Mögliche Inhalte: Relevante Themen und 
Konfl ikte in der Familie, Klasse, Schule, Frei-
zeitgruppe oder der Arbeitswelt; [...] 

 Methodische Anregungen: Agenda-Setting 
zu notwendigen Veränderungen in der Schule 
[...](„ideale Schule“); Zukunftswerkstatt; Pro-
Contra-Debatten; Planspiele; Szenario[...] ; 
Positionierung zu relevanten Inhalten und 
Charakteren [...] 

GRF: 
–  Grundlagenkapitel
BM GRF: 
–  Art. 1 GG, S. 83 – 91
–  Art. 2 GG, S. 92 – 101
–  Art. 3 GG, S. 102 – 113
–  Art. 4 GG, S. 114 – 122
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146

Wie stehe ich zu anderen Interessen? 

 Die SuS können eigene Standpunkte 
zu relevanten Themen, Konfl ikten 
und Problemfragen formulieren und 
mit Argumenten begründen. 

 Aufgaben der Klassensprecherin/des Klas-
sensprechers, des Klassenrats, [...] Interessen-
verbände (auch zivilgesellschaftliche Initiativen 
und Nicht-Regierungsorganisationen); Funk-
tionen von politischen Parteien in Demokra-
tien; Institutionen und Verfassungsorgane 
auf Ebene der Gemeinde, des Landes, des 
Bundes und der EU

GRF: 
–  Grundlagenkapitel
–  jeder Artikel 
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82
–  Art. 4 GG, S. 114 – 122
–  Art. 7 GG, S. 141 – 146
–  Art. 8 GG, S. 147 – 152
–  Art. 9 GG, S. 153 – 157

Wer vertritt meine/unsere Interessen? 

 Die SuS können Akteure, Gremien 
und Institutionen zur Vertretung und 
Aushandlung von Interessen benen-
nen und ihre Aufgaben beschreiben. 

 Die SuS können Übereinstimmun-
gen und Differenzen zwischen ihren 
eigenen Standpunkten und den Posi-
tionen unterschiedlicher Interessens-
vertreter, -gruppen und politischer 
Parteien erkennen. 

 Zum Beispiel: Gespräche und Diskussionen 
mit Kandidatinnen/Kandidaten für Ämter im 
Nahbereich (Schule, Kommune, [...] Gesprä-
che mit Gemeinderäten, Abgeordneten oder 
mit Vertreter/innen von Initiativen und Inter-
essengruppen; [...]

GRF: 
–  Grundlagenkapitel
–  jeder Artikel 
–  Logbücher/Faltplakat-

mappen
BM GRF: 
–  Grundlagenbaustein
–  Grundlagenlogbuch/Falt-

plakatmappe, S. 67 – 83
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 220
–  jeder Artikel
–  Logbuch/Faltplakatmappe

Wie können wir Entscheidungen 
 gerecht treffen? 

 Die SuS können Grundsätze für 
 gerechte und demokratische Abstim-
mungen und Wahlen beschreiben. 

 Die SuS können aktuelle und histo-
rische Wahlen und Abstimmungen 
unter diesen Grundsätzen überprüfen 
und bewerten. 

 Vorhandensein unterschiedlicher Wahlmög-
lichkeiten, fairer und freier Wettbewerb um 
Wähler/innen und Unterstützung; Meinungs-
freiheit und freie Medien, Akzeptanz von 
Mehrheitsentscheiden, Schutz von Minder-
heitsrechten, [...] : allgemeine, freie, gleiche 
und geheime Wahlen 

GRF: 
–  Grundlagenkapitel, nur in 

Ansätzen, in dem Maße, 
in dem sie die Grundrechte 
tangieren

Was muss ich über Wahlen wissen? 

 Die SuS können die Bedeutung und 
die Funktionen von Wahlen in einer 
Demokratie beschreiben. 

 Die SuS können wichtige Aspekte 
des Wahlrechts auf kommunaler 
 Ebene, Landes-, Bundes- und EU-
Ebene beschreiben. 

 [...] zeitliche Begrenzung von Macht und 
Verantwortung, [...] 

 Bestätigung oder Abwahl von Amts- und 
Mandatsträgerinnen/-trägern, mittelbarer 
Einfl uss auf inhaltliche Ausrichtung von Politik 

GRF: 
–  S. 120 – 121 und Grund-

lagenkapitel

Baustein 4 – Interessen und Beteiligung
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Mitmachen üben > Leitperspektive: BNE, PG

Leitfragen und Kompetenzen Impulse und Inhalte Schwerpunkte in der GRF Seite

Schwerpunkte in den BM GRF Seite

Was macht mir Spaß und interessiert 
mich? Wie kann ich mitbestimmen?
 
 Die SuS können eigene Neigungen, 

Interessen und Beteiligungswünsche 
formulieren. 

 Sport, Musik, Kultur, Begegnungen, Ange-
bote und Beteiligungsmöglichkeiten in der 
Schule; Engagement in Vereinen, zivilgesell-
schaftlichen Initiativen; Angebote für Jugend-
liche in Trägerschaft christlicher Kirchen, an-
derer Glaubensrichtungen, Gewerkschaften, 
des Landesjugendrings und anderer Verbände 
[...] Verfassen von Artikeln für die Schüler-
zeitschrift oder von Leserbriefen 

GRF: 
–  Grundlagenkapitel, 

S. 116 – 121 
BM GRF:
–  Grundlagenbaustein, 

S. 58 – 82
–  Art. 1 GG, S. 83 – 91
–  Art. 8 GG, S. 147 – 152
–  Art. 9 GG, S. 153 – 157
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Spurensuche, S. 205 – 222

Wo möchte ich mitmachen? 

 Die SuS können Möglichkeiten und 
Angebote zur Teilhabe und Beteili-
gung benennen und bewerten. 

 Zuordnung der Interessen und Neigungen 
zu vorhandenen Angeboten und Beteiligungs-
möglichkeiten in der Schule, [...] der Kom-
mune und deren Umfeld; 

 Gespräche und Diskussionen über unter-
schiedliche Motivationen für Beteiligung, 
über Ziele und Nutzen sowie Beteiligungs-
barrieren; 

GRF: 
–  Grundlagenkapitel, 

S. 13 – 27
–  S. 116 – 121 
BM GRF: 
–  Art. 1 GG, S. 83 – 91
–  Art. 8 GG, S. 147 – 152
–  Art. 9 GG, S. 153 – 157 
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Grundlagenbaustein, 
S. 67 – 82

Wie können wir mitentscheiden und 
mitgestalten? 

 Die SuS können Aufgaben, Aktivi-
täten, Projekte gemeinsam planen 
und umsetzen. 

 Zum Beispiel: Projekte oder Veranstaltungen 
in der Klasse oder Schule (Klassenfahrten und 
Exkursionen, Schullandheim, Schulgarten, 
Themenabende oder Konzerte, Podiumsdis-
kussionen, Zeitzeugengesprächen, [...]), 
 Mitarbeit bei der Schulentwicklung (zum Bei-
spiel: Regeln zum Umgang mit Handys ent-
wickeln) ...

GRF: 
–  Grundlagenkapitel, 

S. 116 – 121 
BM GRF:
–  Logbuch/Faltplakatmappe 

Baustein 4 – Interessen und Beteiligung


